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Geisterfahrer auf der A12: 88-Jähriger in
gefährlichem Manöver gestoppt

Ein geistig verwirrter 88-jähriger Mann fuhr entgegen der
Fahrtrichtung auf der Autobahn 12. Die Bundespolizei

stoppte ihn nach einem gefährlichen Manöver. Ein
Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet. Erfahren Sie mehr
über diesen schockierenden Vorfall und die Maßnahmen

der Behörden.

Ein Dienstagabend, der für viele unvergesslich bleibt! Ein geistig
verwirrter 88-Jähriger schert sich keinen Deut um
Verkehrsregeln und fährt mit seinem Pkw auf der Autobahn 12
direkt entgegen der erlaubten Richtung! Ein gefährliches Spiel
mit dem Feuer, das für alle Beteiligten tödlich enden hätte
können!

Gegen 20 Uhr, als ein Streifenwagen der Bundespolizei gerade
eine Kontrollstelle in Richtung Berlin verlässt, geschah das



Unfassbare. Ein Fahrzeug braust mit hoher Geschwindigkeit auf
sie zu! Geisterfahrer, wohin man sieht! Die Polizei reagiert
blitzschnell, schwenkt auf die linke Fahrspur und inspiziert den
Lkw neben sich, der sich nach rechts verkriecht. Das Blaulicht
der Streife blitzt hell auf und wie durch ein Wunder bleibt der
verrückte Fahrer im letzten Moment vor dem Einsatzwagen
stehen!

Überraschende Entdeckung am Steuer!

Die Beamten sind angespannt, als sie den Fahrer kontrollieren.
Wer ist dieser Mann, der mit voller Fahrt die Sicherheit auf der
Autobahn gefährdet? Es stellt sich heraus: Es handelt sich um
einen 88-jährigen deutschen Staatsangehörigen, der auch der
Eigentümer des Wagens ist. Der Rentner wirkt nicht nur verwirrt,
sondern weit entfernt – als wäre er nicht einmal bei
Bewusstsein.

Schnell bemerken die Einsatzkräfte die Schäden an seinem
Fahrzeug: Die Außenspiegel sind ramponiert und das linke
Vorderrad sieht auch nicht besser aus. Alles deutet auf einen
vorherigen Unfall auf einem nahegelegenen Rastplatz hin – kein
Wunder, dass sich dieser Mann so gefasst und verloren fühlt!

Ein Schock für alle Beteiligten!

Die Situation eskaliert weiter, als alarmierte Rettungskräfte
eintreffen. Während sie dem geistig verwirrten Rentner helfen,
kümmert sich ein Team um eine Bundespolizistin, die das
Einsatzfahrzeug fuhr und durch den Schreck einen Schock
erlitten hat. Ein verheerender Vorfall, der viel mehr Fragen
aufwirft, als Antworten gibt!

Die Bundespolizei leitet unverzüglich ein Ermittlungsverfahren
wegen des Verdachts des gefährlichen Eingriffs in den
Straßenverkehr gegen den Senioren ein. Doch bei all den
Maßnahmen – der Rentner wird nach den polizeilichen
Erhebungen einfach wieder nach Hause geschickt. Ein Taxi



bringt ihn sicher zu seiner Tür. Und was nun? Die Polizei
Brandenburg übernimmt die weiteren Ermittlungen!

Dieser Vorfall auf der Autobahn 12 ist ein klarer Weckruf –
Sicherheit auf den Straßen darf niemals zur Nebensache
werden!

 

Details
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